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Entwicklungstendenzen beim Traktor
Trotz der Vielzahl der angebotenen Traktoren zeigen sich in neuer Zeit

in stärkerem Masse bestimmte Tendenzen für Typenbereinigungen.
Erfreulicherweise kann festgestellt werden, dass von führenden

Traktorherstellern immer mehr auf einen gewissen «Fahrkomfort» geachtet
wird. Augenscheinlich macht sich der Ruf zum stärkeren Traktor bemerkbar,
veranlasst durch den höheren Kraftbedarf moderner Maschinen,
wie Mistzetter, Feldhäcksler, usw.

Die von verschiedenen Firmen neu in den Handel gebrachten Traktoren
bewegen sich vornehmlich in den Grössenklassen von 25—30 und
35-40 PS.

Wenn auch die technische Entwicklung des Traktors zurzeit in ruhigen
Bahnen verläuft, so ist sie noch nicht zum Stillstand gekommen. Firma
Lanz Mannheim, z.B., hat die beiden neuen Typen 300 und 500 mit zwei

Zapfwellen (540 und 1000 U/min) ausgestattet.
Von verschiedenen Firmen wird der Zwischenachsanbau der

Geräte stark propagiert. Doch von Seiten der Gerätefabrikanten scheint
wenig Interesse vorhanden zu sein, da für diese Anbauart noch keine Normen

bestehen.
Bis zur Serienreife von Traktoren mit stufenlosem, hydraulischem

Antrieb dürfte es — nach Ansicht der Fachleute — noch einige
Jahre gehen. Z.M.
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